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Starkes Gewitter über Washington D.C. –  

Costa Rica und Lettland doch noch bei MUN vertreten 

Unsere MUN Fahrt in die Vereinigten Staaten von Amerika (Mai 2019) startete anders als 

geplant. Aufgrund eines schweren Gewitters über Washington D.C. (unserem Zielflughafen), 

mussten wir auf dem Flughafen von Baltimore zwischenlanden. Eine gefühlte Ewigkeit harrten 

deswegen alle Passagiere und somit auch wir als 23-köpfiger MUN Kurs unter der Leitung von 

Frau Döpke und Herrn Dr. Hautmann im Flieger aus. Nachdem auch noch unser Bustransfer 

zum Youth Hostel verspätet war, kamen wir total erschöpft aber voller Vorfreude an. 

Schon die nächsten Tage in Washington D.C. entschädigten die anstrengenden Reisestrapazen 

und es herrschte eine tolle Stimmung. Das Benutzen von Washingtons U-Bahn- und Busnetz 

war fast genauso spannend, wie die vielen interessanten Eindrücke, die wir durch das 

Besichtigen der Hauptstadt der USA gewannen. Dazu zählten die Gebäude der Institutionen 

rund um das Kapitol, die Museumsmeile und die bekanntesten Denkmäler der Stadt. Nach vier 

Tagen in Washington kamen alle bereits auf ihre kulturellen Kosten, wir hatten immer unseren 

Spaß und auch das teilweise sehr durchwachsene Wetter machte uns nichts aus und das war 

erst der Anfang… 

… nach einer fast halbtägigen Busfahrt ertönte plötzlich ein lautes „WOW“ im Bus. Völlig 

„geflasht“ fuhren wir nach New York City ein und wurden von den zahlreichen Wolkenkratzern 

mit einem atemberaubenden Bild belohnt. Das nächste Highlight war unsere Unterkunft: Die 

nächsten Tage verbrachten wir im Hyatt Hotel in Manhattan Mid-Town, in dem später auch 

die Model United Nations Konferenz stattfinden sollte. In New York war das 

Besichtigungsprogramm sehr vielfältig. Von der Besichtigung der Freiheitsstatue und des 9/11 

Memorial Museum sowie des neuen One World Trade Centers bis zum Besuch des 

Metropolitan Museum, Interviews mit New Yorkern im Central Park und der Teilnahme an 

einem Graffiti-Workshop in Brooklyn war für jeden Geschmack etwas dabei. 

Die letzten beiden Tage fand dann die Model United Nations (MUN) Konferenz statt und wie 

echte Diplomaten vertraten wir Costa Rica und Lettland in verschiedenen Komitees. Mit 

anderen Teilnehmern aus der ganzen Welt diskutierten wir über die spezifischen Themen, z.B. 

über die Möglichkeit von massenhafter, organischer und nachhaltiger Landwirtschaft oder der 

Entwicklung eines globalen Ansatzes zur Integration von Behinderten,  in unseren Komitees 

und verabschiedeten am Ende eine Resolution. 

Bevor es wieder zurück in die Heimat ging, versammelten sich alle Teilnehmer der Konferenz 

zur Abschlusszeremonie in der imposanten General Assembly Hall im UN Hauptquartier. Dort 

konnten wir auf den Stühlen sitzen, von denen aus normalerweise die Mitgliedsstaaten der 

UN über die Weltpolitik sprechen und über Lösungsvorschläge abstimmen. 

Voller toller Erlebnisse und atemberaubenden Eindrücken kamen wir wieder zurück in den 

Schulalltag. 
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